[image: ]


Jugendarbeit im Verein
Muster für eine Jugendvereinbarung 



Vorbemerkung
Eine Jugendvereinbarung ist eine Alternative zur Einführung einer Jugendordnung. Während die Jugendordnung langfristig die Jugendmitbestimmung – ähnlich wie in der Satzung – regelt und in einer Mitgliederversammlung genehmigt wird, gilt die Jugendvereinbarung für eine gewisse Zeit (meist ein oder zwei Jahre) und ist im Prinzip eine Vereinbarung zwischen einem Jugendvorstand oder Juniorteam und dem Vereinsvorstand; in Einzelfällen auch nur mit dem Abteilungsvorstand.

Zwischen dem Vorstand des Vereines … [Name des Vereines] vertreten durch … [1. Vorsitzende*r, Präsident*in] und den Jugendvertreter*innen, namentlich … [hier sollten ein bis zwei Personen fest benannt werden] wird folgende Vereinbarung geschlossen:
1. Der Jugendausschuss/die Jugendgruppe/das Juniorteam führt und verwaltet sich selbstständig.
Sie/er/es ist eine für alle jungen Mitglieder des Vereins offene Gruppe. Aktuell engagieren sich hier folgende Personen …
Der aktive Personenkreis kann jeder Zeit erweitert werden. Er wird vom Jugendwart, der Jugendwartin oder von einem in der Jugendarbeit erfahrenen Vereinsmitglied begleitet und beraten.
2. Der Jugendausschuss/die Jugendgruppe/das Juniorteam initiiert und organisiert Vereinsangebote der fachlichen und überfachlichen Jugendarbeit [siehe Ideenliste in der Infothek]. Die Zusammenarbeit mit anderen Trägern der Jugendarbeit oder anderen Vereinen ist bei einzelnen Veranstaltungen durchaus erwünscht.
3. Der Jugendausschuss/die Jugendgruppe/das Juniorteam erhält vom Vereinsvorstand einen Etat in Höhe von … [hier sollte der jährliche Betrag genannt werden], der von ihr/ihm selbst verwaltet wird, und rechnet diesen zum Ende jeden Haushaltsjahres mit der/dem Kassenwart/in des Gesamtvereins ab.
Oder: 
Der Jugendausschuss/die Jugendgruppe/das Juniorteam beantragt eine Vereinsförderung gemäß den Erfordernissen der geplanten Kinder- und Jugendangebote.
4. Der Jugendausschuss/die Jugendgruppe/das Juniorteam berichtet dem Vorstand über ihre/seine Aktivitäten; hierzu gibt es mindestens ein Treffen pro Jahr/ zwei Treffen pro Jahr.
5. Diese Vereinbarung tritt mit der Unterzeichnung in Kraft und hat so lange Gültigkeit, bis sie durch eine Fortschreibung ersetzt wird/ ist ein Jahr lang gültig/ ist zwei Jahre lang gültig.

Musterstadt, den	_________


(für den Vorstand)	(für die Jugendvertretung)
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